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NORDAMERIK A NATIVE MUSEUM
Indianer & Inuit Kulturen

Arktis 
Tag 
Kalt, kälter, megacool!
Es klirrt die Kälte, es knirscht der Schnee!  
Am Sonntag, 3. Februar kommen Arktis- 
liebhaber auf ihre Kosten. Ob Klang, Film,  
Führung oder Bildervortrag – die Arktis  
ist zum Greifen nah. Auf zum Abenteuer  
im hohen Norden! 
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Arktis-Tag,  Sonntag, 03. Februar 2019, 10–17 Uhr

«INUKTITUT?» Führung, 11:00 –12:00 Uhr

Inukshuk, Kanuitpit, Amauti, Kajak? Wer jetzt nur Bahnhof versteht,  
ist bei uns goldrichtig. Wir zeigen euch, was sich hinter den Wörtern 
verbirgt und ihr lernt die faszinierende Sprache der Inuit kennen.  
Und ganz nebenbei lüften wir auch noch ein Einhorn-Geheimnis.  
Coole Sache!

FOKUS ARKTIS SAMMLUNG Führung, 12:15 – 13:15 Uhr

Entdecken Sie die Vielfalt in Kunst, Jagd und Handwerk  
der «Gegend ohne Bäume» in unserer Sammlung.

DEIN AMULETT AUS SPECKSTEIN  
Offene Werkstatt, 13:00 – 15:00 Uhr

Die Inuit sind Meister der Specksteinschnitzerei. Im Museum kannst  
du ihre Kunst entdecken. Lass dich inspirieren von Figuren,  
Tieren und Schamanen – oder doch lieber von einem Düsenjet? 

DER GESANG, DER AUS DER KEHLE KOMMT 
Live Performance, 13:30 – 15:00 Uhr

Seit Urzeiten stärken die Frauen im sibirischen Tschukotka mit  
ihren kehligen Gesängen das Jagdglück der Männer. Lassen Sie sich 
von Atsynga Letykai und ihrer Tochter Alissa Csonka (Chukchi)  
in archaische Klangwelten entführen. 

INUIT – LEBEN AM RANDE DER WELT  
Vortrag, 15:15 – 16:45 Uhr

Seit 1997 reist der Zürcher Fotograf Markus Bühler nach Grönland.  
Mit der Kamera dokumentiert er das Leben der Inuit ebenso wie  
Eisbären und epische Hundeschlittenfahrten. Der hohe Norden  
genügt ihm dabei nicht, es muss der höchste sein. Sein Ziel ist Thule, 
die nördlichste Siedlung der Welt, wo er die vielleicht letzten profes-
sionellen Inuit-Jäger begleitet hat.

«NUNAVUT – OUR LAND»  
Filmvorführungen, drop-in 10:00 – 17:00 Uhr

Auf einzigartige Weise erweckt die Filmserie  
Nunavut (unser Land) die Zeit vor der  
Umsiedlung wieder zum Leben und begleitet 
Inuit-Familien in ihrem traditionellen Lebensstil  
durch die Jahreszeiten. Gespielt werden  
die Szenen von der heutigen Bevölkerung in 
Igloolik. Sie basieren auf wahren Geschichten  
derer, die sich noch an ihre nomadische  
Kindheit erinnern können.

Di bis Fr 13–17 Uhr 
Sa und So 10–17 Uhr
Mo geschlossen 
www.nonam.ch
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